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Geiſtliche und Volksſchullehrer
Es iſt eine längſt aus dem Standesempfinden der Geſammtheit

der Volksſchullehrer in das Volksbewußtſein übergeleitete
Anſchauung daß ſich das alte Abhängigkeitsverhältniß der Schule
von der Kirche und die dadurch bedingte Unterſtellung der Lehrer
unter das geiſtliche Schulinſpektorat im Laufe der Zeit ſo ver
ſchoben hat daß die für die preußiſche Volksſchule namentlich auf
dem Lande und in den kleinen Städten beibehaltene Form der
Schulaufſicht als eine der innern Berechtigung entbehrende
zum mindeſtens der Reform dringlich bedürftige Ein
richtung zu erachten iſt

Von Vorkämpfern der Volksſchule wie Dieſterweg und Dittes
Dörpfeld und Jütting ſeitens der großen Lehrervereinigungen

iſt immer wieder dem Gedanken Ausdruck gegeben worden daß
dem hiſtoriſchen Rechte der Kirche auf die Schulaufſicht eine
Verbindlichkeit für die Gegenwart nicht zuzuerkennen fei
daß die Diener der Kirche nicht mehr die Herren der Schule
ſein können wie ſie es waren als die Volksſchule noch in den
Anfängen ihrer Entwickelung ſtand daß die Kirche und deren
Organe der überkommenen Bevorrechtungen nur zu ihrem
eigenen Beſten ſich entäußern würden S

ahm die geſchloſſene Mehrheit des geiſtlichen Standes
anfangs eine heftig ablehnende Stellung zu der ſchulmeiſterlicher
ſeits eingeleiteten Bewegung ein ſo fehlte es doch in der Folge
auch nicht an geiſtlichen Stimmen die das Berechtigte derſelben
mit mehr oder weniger Einſchränkungen zugaben ja es geſchah
daß auf den Lehrertagen von Geiſtlichen ſelbſt für die Beſeitigung
der traditionellen Schulaufſicht eingetreten wurde

Was an ehrlicher Selbſterkenntniß offenem Freimuth
und Hintaunſtellung jedes egoiſtiſchen Jntereſſes von einem
Zu gehörigen des geiſtlichen Schulinſpektorats in Behandlung unſerer
Frage von ſeiten der Lehrer überhaupt beanſprucht werden kann
iſt mit einer ſoeben in den Buchhandel gekommenen Flugſchrift

Der evangeliſche Geiſtliche und der evangeliſche Volksſchullehrer
von Pfarrer Kohlrauſch erbracht worden

Das Schriſtchen ein Separat Abdruck aus Heft 6 der Kirch
lichen Monatsſchrift wird zweifellos über die nächſtbetheiligten
Kreiſe hinaus Aufmerkſamkeit erregen weshalb auch hier des
näheren auf ſeinen Jnhalt eingegangen werden ſoll

ie Klagen und Beſchwerden der Lehrerſchaft gegen die geiſt
e Schulaufſicht läßt Pfarrer Kohlrauſch einen Lehrer ſo for

muliren
Wir klagen darüber daß wir in dem Geiſtlichen nicht das

finden was wir erwartet nämlich einen wohlwollenden Vertreter
unſerer Jntereſſen und einen fach und ſachkundigen Berather in
Schulangelegenheiten Die meiſten Geiſtlichen rühmliche Aus
nahmen beſtätigen nur die Regel ſind in Schulfragen un
wiſſend und ſonſt zeigen ſie vielfach ein Betragen gegen uns das
mit dem Amt welches die Verſöhnung predigt in ſchneidendem
Widerſpruch ſteht Die beſten geiſtlichen Lokalſchulinſpektoren
ſind für uns jedenfalls die welche von pädagogiſchen und unter
richtlichen Dingen nichts verſtehen dabei aber wenigſtens Wohl
wollen gegen die Perſon und den Stand des Lehrers beweiſen

Vor Beleuchtung dieſes dreifachen Vorwurfes wird Pfarrer
Kohlrauſch der angedeuteten Aenderung der hiſtoriſchen Be
ziehung von Kirche und Schule ſo gerecht

Der Volksſchullehrerſtand war urſprünglich ein Pfarrgehilfen
ſtand und als ſolcher ein Annex der Kirche Die Abhängigkeit
des Lehrers von ſeinem Paſtor war eine vollſtändige Jm
Anfange des vorigen Jahrhunderts wo man nur Handwerker
oder Tagelöhner als Lehrer anſtellte war dem Lehrer nur
geſtattet dem Religions Uuterrichte des Geiſtlichen aufmerkſam
zuzuhören und denſelben dann von Zeit zu Zeit nachzumachen
Selbſt in der zweiten Hälfte des 18 Jahrhunderts wo er täglich
ſchon ſelbſt Unterricht zu geben hatte mußte er ſich die Penſen
vom Geiſtlichen wöchentlich vorſchreiben laſſen ſich zweimal
wöchentlich den inſtruktiven Beſuch ſeines geiſtlichen Schul
inſpektors nebſt monatlichen Konferenzen mit ihm gefallen laſſen
Dieſes Sachverhältniß hat ſich aber ſeit der Zeit daß die
Seminare ihre Wirkſamkeit immer allgemeiner und nachdrücklicher
entfalteten d h ſeit den zwanziger und dreißiger Jahren dieſes
Jahrhunderts außerordentlich geändert Der Lehrerſtand
deſſen Entwickelungsgeſchichte eine der ehren vollſten iſt
hat ſich organiſirt er iſt aus den engen Schranken geiſtlicher
Bevormundung herausgewachſen und mußte das auch wenn er
ſeine Aufgabe voll und ganz erfüllen wollte Aus dem Pfarr
gehilfen iſt ein Meiſter geworden deſſen Gebiet kaum
weniger umfangreich iſt als das der Theologen und
gerade dieſes können oder wollen viele Geiſtlichen immer noch
nicht begreifen

Die Klage der Volksſchullehrer über Nichtanerkennung
oder Nichtachtung ihres Standes ſeitens der Geiſtlichen
hält der Verfaſſer für leider vielfach begründet Wenn der
protzenhafte Bauer oder der feudale Adel ſo bemerkt
er hierzu oder der ungebildete reiche Jude und Bankier nur
ein mitleidiges Lächeln für den armen Teufel von Schulmeiſter
haben ſo weiß er ſich darüber zu tröſten aber wenn auch die
Geiſtlichen die doch ebenfalls den Spott und Hohn eines geld
ſtolzen Pöbels zu koſten haben in dieſelbe Trompete gegen den
Lehrer ſtoßen wenn Unbeſcheidenheit Ueberhebung und Hochmuth
genannt wird was nur Pflicht der Selbſtachtung und Selbſt
erhaltung iſt wenn es von denen ſo genannt wird die die Leidens
geſchichte der Lehrer kennen und ſich deshalb jedes Fortſchritts
den dieſelben machen in chriſtlicher Liebe und Theil
nahme freuen ſollten dann macht das böſes Blut ein Stachel
und ein Mißtrauen bleiben zurück

Die andere Klage der Lehrer daß der wirthſchaftlichen Be
drängniß des Lehrerſtandes wohlwollendes Verſtändniß und that
kräftige Hilfe ſeitens der Geiſtlichen nicht entgegengebracht worden
ſei hält Pfarrer Kohlrauſch für nicht weniger berechtigt Ernennt die Beſoldun h der Voltsſchullehrer eine
Schmach und Schande für unſer ganzes Staatsweſen, und

begreift nicht wie diejenigen die es zu verantworten haben ein
gutes und ruhiges Gewiſſen dabei haben können

Es möchte ſein, führt er aus daß ein s Lehrer der
mit 20 Jahren in das Amt kommt an 750 M ein reichliches
Auskommen hat Aber daß dieſes Einkommen auf Landſtellen
deren weitaus die meiſten ſind niemals weit größer wird auch
wenn der Mann 40 und 50 Jahre im Amte iſt und Familie
beſitzt das iſt vor Gott und den Menſchen nicht recht und man
verſteht die Verbitterung der Lehrer die noch am Abend ihres
Lebens mit Nahrungsſorgen zu kämpfen haben

Jn Preußen fährt der politiſch jedenfalls auf dem kon
ſervativen Standpunkte befindliche Verfaſſer fort iſt Geld für
vieles und für viele da Sobald aber einmal die Rede auf die
Volksſchullehrer im Abgeordnetenhauſe kommt es geſchieht

lten genug und am allerwenigſten leider von der konſervativen
artei dann iſt die finanzielle Lage derartig daß für jetztan eine Aufbeſſerung nicht zu denken iſt

Dem eignen Stande macht oder übermittelt er hierbei den ein
ſchneidenden Vorwurf daß von den Paſtoren wohl immer von

r Erhabenheit des Lehrerberufes die Kinder zu Chriſto zu

rer

Dienstag den 13 Mai

des Berufes die der Lehrer nie verlieren dürfe ohne auf das
proſaiſche Niveau eines Tagelöhners herabzuſinken daß die
Geiſtlichen aber für die Lehrer eher der Brotkorbtheorie
huldigend nie es ſich hätten angelegen ſein laſſen öffentlich
und mannhaft für das Fortkommen der Lehrer einzutreten

Die traurige Höhe der geſetzlichen Penſion für Lehrerwittwen
250 M auf 365 Tage andererſeits die den Volksſchullehrern

neuerdings durch den Stadt gewährten Alterszulagen un
erwähnt laſſend ſchließt Pfarrer Kohlrauſch den zweiten Frage
punkt mit der bündigen Erklärung ab Nie war eine Agitation
berechtigter als die der Lehrer betreffend Aufbeſſerung ihres
Gehaltes und wenn der geiſtliche Stand und VLehrerſtand mit
einander in Frieden leben wollen dann muß der ältere Bruder
ein Herz für die Noth des jüngeren haben und muß ſich ſeiner
annehmen und ihm helfen wo er kann ſonſt iſt er einſt ſchuld
an der secessio scholae ex ecclesia

Die dritte Klage der Lehrer daß die Geiſtlichen als Lokal
ſchulinſpektoren der großen Mehrzabl nach nicht fähig ſind dies
Amt ſo zu re wie ſie es ſollten erachtet der Verfaſſer als
die hauptſächlichſte und am meiſten begründete Er hat den
Freimuth der Wahrheit hier ſo die Ehre zu geben Niemand
kann im Staate ein Amt erhalten für welches er nicht auf dem
Prüfungswege die Befähigung nachgewieſen hat Nur betreffs
der Ortsſchulaufſicht iſt es anders obwohl die Wichtigkeit gerade
dieſes Amtes alle Zeit von ſeiten der maßgebenden Stellen
gewürdigt iſt und wird Oder will jemand im Ernſt die
Prüfung in der Pädagogik wie ſie im erſten und zweiten
theologiſchen Examen gehalten wird für ausreichend anſehen
zumal ja doch auch noch 6 Wochen an einem Lehrerſeminar
hoſpitirt werden muß Wir wiſſen was in den berühmten
6 Wochen zuſammengearbeitet wird die Seminarzöglinge
wiſſen es auch und es iſt das Lachen der Auguren wenn die
alten Erinnerungen an die Seminarzeit im Kreiſe der Brüder
aufleben Gerade die Art und Weiſe wie die Theologen auf der
alma mater Pädagogik treiben und gerade die Art und Weiſe
wie allda Pädagogik geprüft wird iſt Beweis dafür daß
die Von jwule immer noch als Annex der Kirche angeſehen
wird

Kaum weniger ſcharf als in der LehrerPreſſe wird von dem geiſt
lichen Schulinſpektor konſtatirt Die Lehrer erachten es als eine
Beleidigung ihres Standes und ihrer Stellung wenn diejenigen
zu ihren Hütern beſtellt werden die von der Schule und der
Schulinſpektion oft zeitlebens ganz verzweifelt wenig verſtehen
Es fordert den Hohn der jungen und den Zorn der alten Lehrer
mit Recht heraus wenn ſie ſehen wie der Paſtor wohl kom
mandiren und rüffeln und nach oben berichten kann aber doch
nichts von dem verſteht worüber er berichten ſoll und
muß Aus dieſem Grunde haben die beſten und tüchtigſten
Elemente des Lehrerſtandes die geiſtliche Schulinſpektion ſatt oft
mehr als ſie offen auszuſprechen für gut befinden

Von einer Erörterung der in der Arbeit erbrachten Vorſchläge
zur Beſeitigung des aufgezeigten Schadens durch Wegfall der
eigentlichen LokalSchulaufſicht bezw Beſchränkung derſelben auf
das Gebiet der Schul Pflege Erſetzung der geiſtlichen Kreis
ſchulJnſpektion durch fachmänniſche BezirksJnſpektion wie etwa
in Sachſen und den Kleinſtaaten dürſen wir hier abſehen und
von dem freimüthigen thüringiſchen Pfarrherrn wohl Abſchied
nehmen mit dem Worte Frundsbergs Mönchlein du gehſt einen
e Fang Biſt du aber deiner Sache gewiß ſo fahre nur
arin for

Deutſches Reich
27 Berlin 11 Mai Das Miniſterium des Jnnern beſchäftigt

ſich gegenwärtig lebhaft mit gewiſſen nicht ganz waſchechten
Reptilien welche unter weiland Fürſt Reichskanzler ebenfalls
zeitweilig aus der goldenen Krippe geſpeiſt worden waren
Beſonders ſcheint man ſich im höheren Auftrage mit der
Staatenkorreſpondenz der Volks wirthſchaftlichen Korreſpondenz
und anderen ähnlich gearteten Jſaurern zu befaſſen bezw mit
deren Hinterleuten und den Geldquellen über die ſie ſonſt noch
verfügen Faſt alle dieſe Organe gerirten ſich bis jetzt als
inſpirirt und wurden auch auf Grund bombaſtiſcher Cirkulare
vielfach für ernſt genommen Darüber ob ihre Tage nunmehr
gezählt ſind oder beſſer ob die Regierung ernſthaft geneigt iſt
mit ihnen zu brechen verlautet jedoch noch immer nichts Be
ſtimmtes Es drängt ſich vielmehr mehr und mehr die Befürchtung
auf daß auch auf dieſem ſchlüpfrigen Gebiete einſtweilen noch
alles beim Alten bleiben dürfte rer pflegen alle dieſe
Organe weniger auf Abonnenten als auf einträgliche Ver
bindungen mit maßgebenden Bankkreiſen zu fahnden ganz nach
dem Muſter der Berliner Pol Nachr deren bekannter Heraus
geber dabei bekanntlich zum Hausbeſitzer und zum reichen Manne
geworden iſt Umſomehr würde ſich ſeitens der Regierung eine
entſprechende Zurückhaltung gegen ſolche Handlanger empfehlen
Wie die Sachen aber nun einmal liegen ſteht vielmehr zu be
fürchten daß alle dieſe Ermittelungen lediglich auf die An
knüpfung neuer Verbindungen abzielen

O Aus Berlin 11 Mai ſchreibt man uns Henry
de Houx jener pariſer Journaliſt welcher kürzlich in
Friedrichsruh weilte iſt eine in weiteren politiſchen Kreiſen
ſehr bekannte Perſönlichkeit Sein eigentlicher Name iſt
Maurimbeau Im Jahre 1884 redigirte er in Rom als
Vertrauensmann einer franzöſiſchen Kapitaliſtengeſellſchaft das
Jonrnal de Rome, das mit dem Oſſervatore Romano

im ſelben Verlag erſchien und ſpeziell die Intereſſen der
Jntranſigenten vertreten ſollte Leo XIII jedoch bevorzugte
ſehr bald das Konkurrenzblatt Moniteur de Rome, damals
von Monſignor Galimberti jetzt Nuntius in Wien redigirt
und de Houx dem man mit Unrecht Beziehungen zu Herrn
v Schloezer und einem preußiſchen Agenten nachſagte gerieth
bald in Ungnade Wegen Beleidigung König Humberts wurde
er zu mehrmonatlicher Haft verurtheilt und trat dann als
Redacteur in den Matin Jntim mit dem Grafen de Mun
befreundet trat er zeitweilig an die Spitze des Konſtitutionell,
der aber trotz ſeiner glänzenden Feder nicht wieder in die Höhe
gebracht werden konnte Seitdem ſchreibt de Houx der in
der Germania eine erbitterte Feindin beſitzt für andere
pariſer Blätter Bei Lebzeiten des Graf Chambord der ihn
ſehr ſchätzte hat er am Hofe von Frohsdorf eine große
Rolle geſpielt Jedenfalls iſt er der Mann etwaige ver
trauliche Mittheilungen des Fürſten trefflich in der ihm nahe
ſtehenden Boulevardpreſſe zu verwerthen

Der Wechſel im baieriſchen Kriegsminiſterium
hat keinerlei politiſche Bedeutung oder militäriſch perſönlichen

1890
führen geredet werde und ebenſo von einer idealen Auffaſſung Hintergrund Der ſcheidende Kriegsminiſter Herr v Heinleth

war thatſächlich ſchon ſeit längerer Zeit leidend und gewillt ſein
Amt niederzulegen das er fünf Jahre lang tüchtig verwaltet
wenn er auch mehr Militär als Staatsmann war und im Land
tag nicht gern und nicht oft hervortrat Uebrigens iſt die innere
Einheit der deutſchen Armee längſt ſo weit durchgeführt daß ein
baieriſcher Kriegsminiſter auch wenn er wollte nicht aus eigener
Jnitiative und Machtvollkommenheit irgend einen Schritt von
Bedeutung unternehmen könnte Andererſeits hat man es in
Baiern in den letzten Jahren mehrfach unangenehm empfunden
daß bei reglementariſchen und taktiſchen Aenderungen die in
Berlin beſchloſſen wurden Baiern nicht zu Rathe gezogen bezw
kein Vertreter der baieriſchen Armee zu den betreffenden Konfe
renzen berufen wurde Der Nachfolger des Herrn v Heinleth
der bisherige Commandeur der zweiten Diviſion in Augsburg
Generallieutenant v Safferling iſt als hervorragend tüchtiger
Offizier bekannt und zugleich persona gratissima beim Prinz
regenten Er hat ſeine militäriſche Laufbahn noch eine
Reminiscenz an die baieriſchgriechiſche Epiſode in Griechen
land begonnen
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Ausland
Türkei Ueber die Angelegenheit des deutſchen

Handelsmatroſen Hundt welcher für den Augenblick die
konſtantinopeler diplomatiſchen Kreiſe in lebhafteſter Weiſe be
ſchäftigt wird von dort berichtet daß der Sultan infolge der
energiſchen Reklamationen des deutſchen Botſchafters Herrn
v Radowitz gegen den erfolgten Freiſpruch der angeklagten
Zaptiehs den Juſtizminiſter Djevdet Paſcha und den Miniſter
des Aeußern Said Paſcha unmittelbar zu ſich beſchieden und
von dieſen ſchleunigſte Berichterſtattung über die Angelegenheit
verlangt habe Dieſelbe ſei zu Ungunſten des Gerichtes erfolgt
und es wurde ſofort die Abſetzung der betheiligten Richter und
die Wiederverhaftung der Zaptiehs mittels kaiſerlichen Jrades
verfügt Juſtizminiſter Djevdet Paſcha wird jedoch hinzugefügt
habe ſich indeſſen bemüht nachträglich an höchſter Stelle den
Eindruck hervorzurufen als ob ſein erſtes Votum unter einem

r Drucke ertheilt worden ſei und infolgedeſſen habe der
nd c Eltnen oben erwähnten Jrade bis auf weiteres

uſpendirt

Serbien Nach einer belgrader Meldung der Pol Korr
haben die ſerbiſche und die griechiſche Regierung in
gemeinſamem Einvernehmen beſchloſſen neuerdings gegenſeitige
diplomatiſche Vertretungen in Athen bezw in Belgrad zu
errichten Die Ernennung eines griechiſchen Geſandten am
ſerbiſchen Hofe dürfte ungefähr in zwei Monaten vollzogen
werden Die Beſetzung des Poſtens eines ſerbiſchen Geſandten
in Athen wird dagegen aus ſtaatsfinanziellen Rückſichten mit Zu
ſtimmung des griechiſchen Kabinets erſt in einem ſpäteren Zeit
punkte erfolgen Da heute auch mitgetheilt wird daß Fürſt
Ferdinand von Bulgarien einen neuen diplomatiſchen Agenten für
Belgrad ernannt hat ſo ſcheinen die Beziehungen der Balkanſtaaten
unter einander welche eine Zeitlang getrübt geweſen ſich wieder
gebeſſert zu haben

Salle den 12 Mai
Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins wurde u a

die Angelegenheit betr Zurückerwerbung des Poſtgrund
ſtücks durch die Stadt beſprochen Während man einerſeits die
finanzielle Lage der Stadt nicht für geeignet erachtete daß zu
Promenadenzwecken die zur Regelung der Sache erforderlichen
hohen Summen aufgewendet werden könnten wurde andererſeits
mit großer Wärme dafür eingetreten vor Bebanung des Grund
ſtücks alle Anſtrengungen zu machen welche wenigſtens in ab
ſehbarer Zeit eine Verwirklichung des Gedankens den Prome
nadengürtel hier zu vervollſtändigen erwarten ließen habe die
Poſtverwaltung einmal gebaut ſo ſei die Zurückerwerbung des
Grundſtücks auf Jahrhunderte hinaus verſchoben Allerdings
würden alle Bemühungen ausſichtslos ſein wenn die Poſt
verwaltung ſich auf ihr ſtarres Recht berufe bei beiderſeitigem
Entgegenkommen ſei aber wohl ein befriedigendes Abkommen zu
erreichen Weiter wurden die Zuſtände im hieſigen Amts
gericht geſchildert die Parteien ſeien dort wie ſchon wieder
holt in lauten Klagen ausgeſprochen zu ſtundenlangem Aufent
halt auf den dunklen Korridoren verurtheilt nicht die geringſte
Sitzgelegenheit ſei vorhanden wenn man nicht eine in der Regel
von Perſonen zweifelhafter Reinlichkeit beſetzte Bank oder die
Kohlenkäſten als ſolche anſehe Wie gefährlich dieſer Umſtand werden
könne erhelle um ſo klarer als vielfach Kranke u Schwache vor Gericht
erſcheinen Wien Die Bürgerſchaft habe Recht und Pflicht auf
Beſſerung dieſer unhaltbaren Zuſtände hinzuarbeiten Lebhaſte
Klagen wurden wiederum darüber laut daß die Kanäle bei
ſtarken Gewitterregen die Waſſermengen nicht zu faſſen ver
mögen und letztere durch die Anſchlußleitungen in die Keller der
Häuſer treten Dieſe geſundheitsgefährlichen Erſcheinungen
würden lediglich hervorgerufen durch die große Anzahl völlig
nutzlofer Kanal Einfalllöcher Hieran knüpfte ſich eine allgemeinere
Beſprechung des Kanalſyſtems wobei eine Beſeitigung der Be
ſchwerden über die Ausdünſtungen an der Moritzbrücke als
dringend erforderlich bezeichnet wurde Schließlich wurde noch
beſtimmt die Angelegenheiten betr Durchlegung der Kl
Ulrichſtraße nach dem Hallen Grundſtück und Aus
beſſerung des Weges längs der Saale nach Giebichenſtein
als e Gegenſtände auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung
zu ſetzen

Jn Sachen betreffend die Enteig nung von Grund
eigenthum zur Durchführung der für die beiden Seiten des
zwiſchen Frieſenſtraße und wagkevurgerigrg ze belegenen
Theiles der Grünſtraße feſtgeſtellten neuen Baufluchtlinie iſt
ſeitens des Magiſtrats Antrag auf Einleitung des bezüglichen
Verfahreus geſtellt Dem Verfohren unterliegen folgende Grund
ſtückstheile 1 zur Grünſtraße Kartenblatt 6 Parzelle
1216/102 Hofraum von 2 a 57 qm eingetragen im Grundbuche
von Halle Band 42 Blatt Nr 1523 Magdeburgerſtraße Nr
Grundſteuermutterrolle Artikel 281 Nr 1771 der Gebäudeſteuer
rolle dem Schmiedemeiſter Wilhelm Wohlfeil achörig und aus
dem Grundſtück Kartenblatt 6 Parzelle 651/102 von 9 a 44
ſtammend 2 zur Grünſtraße Kartenblatt 6 Parzelle 1217/1
Acker von 08 qm eingetragen im Grundbuche von Halle a S
Band 76 Blatt Nr 2830 Grünſtraße Nr 1 Grundſteuermutter
rolle Artikel 467 Nr 840 der Gebändeſteuerrolle dem Stellmachex
meiſter Ferdinand Frenzel gehörig und aus dem Grundſtück
Kartenblatt 1 Parzelle 650/101 von 31 qm ſtammend Von dem
ſeitens des Hru Regierungspräſidenten für dieſes Verfahren er
nannten Kommiſſar Hrn Regferungsaſſeſſor Dittmer iſt zur
Abſchätzung der bezeichneten Flächen und zur Verhandlung mit
den Betheiligten Termin auf Sonnabend den 17 Mat 9 Uhr
im Rathhauſe hiex Rathsſtube anberaumt

Der t he des Parochialverbandes der
e Halle für 1890/91 wie er der bevorſtehendenStadtephori
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Die Mehrausgabe von 7100 M wird hauptſächli
Reliktenfonds eingeſtelltt on d h fo e M verurſachtaaußerdem erf ie fen zur Vermehrung der ſee

ſorgeriſchen fte 1800 M mehr und die unvorgeſehenen Ausi 22 M höher eingeſtellt Die Einn an
St renentſch en en aus m e fün außer
gewö ndlungen ern11,604 61 M e en Be es dteiben ſomit du Um

lagen zu decken 39,195 39 M u 32612 99 Die Umlage
wieder mit 8 Proz der politiſchen Steuern bemeſſen esV eine Geſammtſteuerſumme von 500,000 M in Betracht

Jm Prinz Karl tagte heute vormittag die Wahlſynode
dex Ephorien Halle Land 1, an Hſtä und Schkeudi
behufs Vornahme der Wahlen zur Provinzialſynode Nac
lebhaften Erörterungen in einer Vorbeſprechung wurden die

rren Sup Kletſchke Dammendorf als geiſtliches und Graf
ohenthalDölkau als weltliches Mitglied ſowie die Herren
up Filler Lauchſtädt und Gutsbeſitzer Stöber Schafſtädt

als Stellvertreter gewählt Nach Schluß der Wahlſynode traten
einzelnen Ephorien geſondert zu den ordentlichen Synoden

zuſammen

Der bisherige Superintendentur Vikar Bethge in Giebichen
u iſt zum königlichen Superintendenten der Diözeſe Halle

and II ernannt
Durch den Abgang des bisherigen Zubehe in ein anderes

Pfarramt iſt die Stelle eines ordinirten Hilfspredigers an
der St Laurentii Kirche hier erledigt Das Einkommen
beträgt 1800 M Bewerbungen ſind an den Gemeinde Kirchen
rath zu richten

Gegenwärtig weilt der Miniſterial Direktor im Kultus
Miniſterium Wirkl Geh Ober Regierungsrath Dr Bartſch
mit mehreren anderen höheren Miniſterial Beamten hier um die
neuausgeführten bezw in der Ausführung begriffenen Univerſitäts
bauten zu beſichtigen

beJn der ſog Rathsſtube ſtand heute Termin an
Verpachtung eines der Stadt gehörigen öſtlich von
Thüringiſchen Eiſenbahn weſtlich von der Merſeburgerſtraße

Ackerplanes die Gymnaſialhufe genannt von
4 Morgen 13 R d i 3 hba 58 ar 84 qm auf die Zeit von

6 Jahren Mit dem Gebote von 380 M Jahrespacht gegen
bisher 550 blieb Hr Oberamtmann Ruſche Reideburg
Beſtbietender

Auf geſtern vormittag war eine öffentliche Berg und
Fabrikarbeiter Verſammlung den Hofjäger ein
berufen in welcher Reichstagsabgeordneter Geyer über die
wirthſchaftliche Lage der Berg und Fabrikarbeiter ſprechen ſollte
Es hatten ſich auch eine Anzahl Theilnehmer eingefunden die
Abhaltung der Verſammlung wurde jedoch auf Grund der Be
ſtimmungen betr Heilighaltung der Sonntagsruhe polizeilich
verboten Durch die beim Hrn Regierungspräſidenten in
Merſeburg telegraphiſch eingelegte Beſchwerde wurde an der
Thatſache nichts geändert weshalb die Erſchienenen wieder aus
einander gingen Hr Abg Geyer war übrigens nicht erſchienen
an ſeiner Stelle hatte ein anderer Parteiredner Hr Regierungs
baumeiſter a D Keßler den Vortrag übernommen

Jm Bezirke der kaiſerlichen Ober Poſtdirektion
Halle ſind folgende Perſonal Veränderungen ein
getreten Verſetzt iſt der Poſtmeiſter Was ner von Woldenberg
Neumark nach Alsleben Geſtorben iſt der OberTelegraphen

Aſſiſtent Krippendorf in Halle

Die vom 8 10 d in Berlin gehaltene ſtaatliche
Prüfung für Handarbeits Lehrerinnen haben an mittleren
und höheren MädchenSchulen u a Luiſe Herbſt und Antonie
Hühn von hier beſtanden Die Vorbereitung zur Prüfung
empfingen die Genannten bei der früheren Handarbeits Lehrerin
an der höheren MädchenSchule und dem Lehrerinnen Seminar
hierſelbſt Frl Schreck

Jn der für Sonnabend einberufenen Verſammlung des
Halleſchen Orcheſter und Muſikvereins wurde des
ſchwachen Beſuchs halber nur ein allgemeiner Bericht über den
a der Vereinsangelegenheiten erſtattet Die beantragte Be

lußfaſſung bezüglich des Fortbeſtaudes des Vereins wurde bis
zur Hauptverſammlung im Herbſt vertagt

Bei einem Velociped Wettfahren errang geſtern inBerlin u a Hr Kaufm Naumann vom Halteſchen Biehele
Klub in dem Vorgabe Rennen den erſten Preis in dem vorher
gegen enen Hauptrennen ſchien dem Genannten ein Preis ſicher

och ſtürzte der Fahrer unglücklicherweiſe nahe am Ziel Vor
acht Tagen wurde Hr N in Chemnitz mit zwei erſten Preiſen
und außerdem in einem ſog todten Rennen durch Loos mit
einem zweiten Preiſe ausgezeichnet

Jm erſten Vierteljahr 1890 ſind im Bezirk der Stadt
Halle die nachſtehend aufgeführten ſtrafbaren Handlungen
ſetens der PolizeiVerwaltung bezw der königl Amt s
anwaltfchaft verfolgt worden A Verbrechen und Ver
gehen l Landesherrn 2mal Widerſtand gegen
die Staatsgewalt 8 gehen wider die öffentliche Ordnung 6
Münzvergehen 1 Meineid 2 Falſche Anſchuldigung 1
Verbrechen wider die Sittlichkeit 9 Beleidigung und Ver
leumdung 20 Verhrechen wider das Leben 1 Körperverletzung
und Mißhandlung 46 Vergehen wider die perſönliche Freiheit 5
Unterſchlagung 19 Diebſtahl 264 Raub und Erpreſſung 3
Hehlerei 1 Betrug 32 ſtrafbarer Eigennutz 2 Sachbeſchädigung 13
Gewerbeſteuer Kontravention 3 zuſammen A 438 Fälle
B Uebertretungen Unfug und Lärm 340 Thier
quälerei 21 Betteln und Handſtreichen 40 Nichtbeſchaffung eines
Unterkommens 3 Nichtbefolgung der Reiſeroute 24 Sittenpolizei
Kontravention 156 Nichtverſörgen der Familie 2 Gebrauch ge
fälſchter Papiere 6 Ueberſchreitung der Polizeiſtunde 37
Sonntagsentheiligung 52 BauPolizei Kontravention 33 Jagd
FiſchereiPoltzeiKontravention und Vogelfang 17 Maß und
Gewichts Polizei Kontravention 2 Straßen Polizei Kontra
vention 243 Feuer Polizei Kontravention 7 Melde Polizei
Kontravention 115 Droſchken und Dienſtmanns Polizei Kontra
vention 42 Gewerbe Polizei Kontravention 26 Stempelſtener
Kontravention 6 Hundeſteuer Kontravention 16 Umherlaufen der
Hunde 2c 37 Geſinde Polizei Kontravention 7 Schul
verſäumniſſe 70 Markt Polizei Kontravention 2 Feld und
Forſt Polizei Kontravention S n l tra
vention 49 Muſik und Tanz ohne Erlaubniß 5 Entwendung
von Genußmitteln 10 unterlaſſene Desinfektion 1 Verkauf

efälſchter und verdorbener Genußmittel und Waaren 8 Ver
reitung verbotener Schriften 1 unbefugtes Geldeinſammeln 4

Berg Polizei Kontravention 2 unbefugtes Schießen 2 Werfen
mit Steinen auf Menſchen 3 unterlaſſene Treppenbeleuchtnug 10
unterlaſſene Jmpfung 22 Aufnahme von egekindern ohne
Erlaubniß 1 Müßiggang 1 unerlaubtes Auswandern 3 Be
treten fremder Grundſtücke 9 Uebertretung verſchiedener
Verordnungen 6 zuſammen B 1454 Fälle umma
1892 Straffälle

Ein augenſcheinlich geiſteskranker S ähh verübte
in rganagener Nacht durch Schreien und Brüllen in der Spiegel
gaſſe Unfug ſodaß er fortgebracht werden mußte Er hatte in
einer Gaſtwirthſchaft dort wie ſchon an verſchiedenen anderen

t ohne ſolche zu bezahlen anO eine gröCeblich wen ſutſe Venee ulek bezrhie

Auf einem Ab am Kl Berlin ſtürzte am nein Arbeiter aus dem dritten in das zweite uf demBahnhofe el Ceſtern en Maſchinenputzer wied net ver

i trage nach der Klinik gebracht werden mußte

einen Veinbruch zue enbe wurde die

mehrere Perſonen deftig an einander
z eines Arbeiters durch Stockſchläge ſo

erheblich namentlich am Kopfe verletzt daß ſie mittels Kranken

Städtiſches Muſeum
Dieſe Woche bringt das Städtiſche Muſeum einen Hochgenuß

für Kunſtfreunde drei Werke eins von Gabr Max zweiandere von r und van v Volkmann ſind aus
eſtellt denen ſich noch ein kleineres Genrebild von Streitt in

ünchen und ein größeres von Leeke ebenda anreihen Lenbach
und Max p der erſten münchener Meiſter ſind beide groß und
einzig in ihrer Art Hier von Lenbach eine Paſtellſkizze
der italieniſchen Tragödin Duſe mit wenigen Strichen
auf einen Pappendeckel hingeworfen dort G Max mit
einem weiblichen Kopf Melancholie in der S ganz
anders als Max ſonſt malt keineswegs geiſterhaft bleich
ſondern blühend und roſig Dann unſer Landsmann Hans
v Volkmann Was er bringt ein Stück Landſchaft aus der
Eifel iſt vielleicht das Beſte was wir bis jetzt von ihm ſahen
Ein einfaches Thal von einem Flüßchen durchzogen umgrenzt
von Hügelketten Das alles im luſtigſten Sonnenſchein friſch
eſehen friſch gemacht Ein anderes jüngeres Talent iſt F Leeke
n München der eine germaniſche Trauung bringt Auch andieſem Bilde kann man ſeine Freude haben an dem ruſiggrauen
Hintergrund ſcheint übrigens noch etwas zu fehlen Das kleine
Genrebild von Streitt zeigt uns Fröhliche Urlaubszeit iſt
es betitelt einen ungariſchen Huſaren der mit der Hacke auf
dem Rücken mit einer Dirne ſchäkernd durch die Felder zieht
Möchte dieſer Hinweis dazu dienen den Kunſtſinn unſerer Mit
bürger und das Intereſſe für das Städtiſche Muſeum von neuem
anzuregen

Provinzial Rachrichteu
D Könnern a 12 Mai Jn unſerer Stadt und in den

Dörfern der Umgegend iſt jetzt die Bekanntmachung der am
nächſten Fanntag 18 Mai in der Kirche zu Lebendorf
ſtattfindenden geiſtlichen Muſik Aufführung angeſchlagen
Der Beginn iſt auf 4 Uhr angeſetzt Die Zahl der Mitwirkenden
beläuft ſich auf 56 Perſonen Jm I Theil werden eine Bach ſche
Fuge Chor und Einzelgeſänge im II Theil das Oratorium
Die Auferweckung des Lazarus von De K Löwe geboten

werden Abgeſtempelte Texte die allein zum Eintritt berechtigen
ſind in der Pfarre zu Lebendorf zu haben 0,50 M Altarplatz
1 Der Preis muß in Anbetracht der ſehr bedeutenden
Koſten auch für ländliche Verhältniſſe durchaus angemeſſen er
fcheinen Für hier hat Hr Buchdruckereibeſitzer Knauff ſich
erboten Beſtellungen zu ſammeln Die bequeme Bahnver
bindung nach Trebitz ermöglicht eine rege Betheiligung Der
etwaige Ueberſchuß iſt bekanntlich für den Bau der Pters
kapelle in China beſtimmt

h Köunnern 11 Mai Heute nachmittag hielt der Zweig
verein des Evangeliſchen Bundes Könnern und Um
e end eine Hauptverſammlung Hr Profeſſor Haupt Halle
prach über das Thema Wie wird das evangeliſche Bewußtſein

in unſeren Gemeinden gekräftigt Redner zeigte an einzelnen
Thatſachen daß das evangeliſche Bewußtſein eirer Kräftigung
bedarf Das Gemeinbewußtſein in et und Staat ſei wohl
vorhanden aber das Gemeindebewußſein fehle den Gliedern der
evangeliſchen Kirche Abgeſehen von ſich haben die meiſten
Glieder der evangeliſchen Kirche kein Jntereſſe Gegen die
Aeußerungen der katholiſchen Preſſe herrſcht Gleichgiltigkeit
Jm Familienverhältniß iſt dies anders Was iſt dagegen
zu thun Der ev Chriſt muß an allem und in allem Gott er
kennen und verehren Der Katholik kann dies nicht Er bedarf
einer Mittelsperſon den Prieſter den Papſt Alles Jrdiſche
weiſt auf die Ewigkeit Die Größe und den Werth der Wohl
thaten muß der ev Chriſt erkennen Jeder einzelne beſorge ſeine
Lektion der Prediger der Lehrer die Familie Das Jntereſſe
für die Kirche muß geweckt werden Auch die Gemeindeorgane

e in dieſer Hinſicht ihre Pflicht thun Das Gemeindeleben
muß gepflegt werden Zum Schluß ermahnte Redner nochmals
daß jeder ſeine Lektion lerne Zum Schluß wurde eine Samm
lung für das Diakoniſſenhaus zu Halle veranſtaltet Die Zahl
der Mitglieder iſt jetzt 118

Perſonalveränderungen bei den Juſtizbehörden
im Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg Der
Amtsrichter Niedenführ in Wreſchen iſt an das Amtsgericht
Sandau verſetzt Der Amtsrichter Stephan in Bleicherode iſt
aus dem Juſtizdienſte entlaſſen Der Referendar Eduard Frey
tag iſt zum Gerichtsaſſeſſor ernannt Die Gerichtsaſſeſſoren
Friedrich Wagner und Schwabe ſind infolge ihrer Ernennung
zu Auditeuxen aus dem Juſtizdienſte geſchieden Die Rechts
kandidaten Auguſt Siemer und f jur Hermann Beyreiß
ſind zu Referendaren ernannt Der Referendar Dr v Moers
iſt behufs Uebertritts in den Bezirk des Kammergerichts aus
dem Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg entlaſſen da
egen ſind die Referendare Boethke und Kramer aus dem
ezirke des Oberlandesgerichts in Breslau in den des Ober

landesgerichts in Naumburg übernommen Den Referendaren
v Wulffen und v Aſchoff iſt behufs Uebertritts zur all

e n die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem
uſtizdienſte ertheilt Verſetzt ſind der Gerichtsſchreiber
ekretär Windolph in Seehauſen Kreis Wanzleben an das

Amtsgerichts in Delitzſch und der etatsmäßige Gerichtsſchreiber
ghile Aſſiſtent Kriedemann in Mühlberg a E an das

mtsgericht in Halle Ernannt ſind der etatsmäßige Gerichts
ſchreibergehilfe Kaſſenaſſiſtent Lehneke in Magdeburg zum
Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht in Schlieben der etatsmäßige Gerichtsſchreibergehüfe Kaſſenaſſiſtent Mahlcke in
Halle zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht in Seehauſen
Kreis Wanzleben der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe Militär
anwärter Karl Bernack in Ellrich ſowie der diätariſche
Gerichtsſchreibergehilfe Aktuaur Nauhaus in Neuhaldensleben

etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht in
ackrg letzterer mit der Funktion als Kaſſenaſſiſſent und

der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe Militäranwärter Friedrich
Müller in Wanzleben zum etatsmäßigen Gerichtsſchreiber

bei dem Amtsgericht in Mühlberg a E Der Gerichts
chreiber Amtsgerichtsſekretär Bode in Erfurt iſt geſtorben

Verſetzt ſind der Gexichtsdiener Tiſcher beim Amtsgericht in
Nordhauſen als Erfter Gerichtsdiener an das Landgericht daſelbſt
und der Gerichtsdiener Höſe in Ziegenrück an das Amtsgericht
in Nordhauſen Als Gerichtsdiener ſind angeſtellt der Hoboiſt
überzählige Sergeant Gottfried Rödiger bei dem Amtsgericht
in Wippra und der Hilfsgerichtsdiener Jeuthe in Naumburg
bei dem Amtsgericht in Schönebeck

rrdr,djdhjhjz,zzjdz C ſ J n r e k rKg z

Bei dem jetzigen Erweiterungsbau des Bahuhofes Eiſen
berg iſt u a ein altes Wahrzeichen Eiſenbergs die Weiße
Mauer, gefallen Sie war der Ueberlieferung nach der letzte
Ueberreſt von der Gartenmauer eines Nonnenkloſters das
bis zur Reformationszeit dort beſtanden Mit der Geſchichte des
Kloſters iſt folgende Sage verwoben Jm Jahre 1400 entführte
der Ritter Siegbert v Hatnerg ein junges Nönnlein Elsbethe

v Kiritbura rheisen Damals ſtand im Schortenthale noch
das alte Wendendorf Schortau Seortowe und hier fand bei
einem im Einverſtändniß mit dem Pärchen befindlichen Kloſter
hörigen die fröhliche Hochzeit ſtatt Das Dorf iſt im dreißig
jährigen Kriege verwüſtet worden vom Kloſter ſind nur noch
wenige Reſte vorhanden die Sage aber iſt geblieben und dieſe
un des intereſſanten Stoffes ausgiebig bemächtigt Nach ihr

ten die beiden Sü im Grabe keine Ruhe finden ſondern
mußten in jedem zehnten Schaltjahre an demſelben Orte eine

bei mitleidigen Leuten in Eiſenber

Gelegenheit die armen Seelen erlöſte und

it halten bis ein armes kugendſames und furchke neeenee vor Miuternscht bi nzukommen undum etwas bitten würde So hatten denn auch ſchon viele Leute

das wüſte Dorf geſehen und den Hochzeitsreigen vernommen bis
endlich vor etwa 150 Jahren ein armes braves Mädchen das
mit ausgewanderten Proteſtanten aus Salzburg gekommen und

eblieben war abends nochen wollte und bei dieſer

ihnen zur Ruhe
ſenb

etwas Futter aus dem Schortenthale

verhalf Eier

Verunſſchtes

72 Der große Fälſwera in Bologna wirbeltimmer neue Vlaſen auf Jnzwiſchen iſt es gelungen in London
mehrere Helfershelfer dingfeſt zu machen nachdem ermittelt

worden daß ſie dort für 40,000 Lſtrl ſpaniſche Rentenbriefe
untergebracht haben Lebhaft ſucht man nach einem Deutſchen
en rrnüet Leviſohn welcher die Fälſcherbande in Paris

ertreten hat
ÜS ETJ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eisleben 12 Mai Eig Telegr der Saale Ztg Der

heutige Gewerkentag der Mansfeldiſchen Kupfer
ſchiefer bauenden Gewerkſchaft nahm einen glatten Ver
lauf Die Vorſchläge der Verwaltung bezw der Deputation hin
ichtlich der Gewinnvertheilung wurden genehmigt auch ſtimmte
ie Verſammlung der Ueberweiſung von 1 Mill M aus dem

Gewinn des letzten Jahres an den Reſervefonds zu und be
ſtätigte die vorgeſehenen Zuſchüſſe an Schulen und Kirchen

Zahlungs Einſtellungen

S n v ZAmts JlNamen Wohnort 5 J S
G A Geyer Mühlenpächter ſTrachenan Borna 5 28 6 28 5 14 7
P Laubiſch Handſchuhfabr Brandenburg Brandenb H 5 6 21 5 18 6
J Weil Friedberg Kfm reiburg Freiburg i B 5 15 6 6 23 6
Ludw Behncke Kfm üſtrow Güſtrow i M 5 7 6 18 7
L Gooſſens Kfm Kaldenkirchen Lobberich 5 130 5 6 6
Karl Friedrich Kfm Meiningen Meiningen 5 6 6 12 6
G Becke Auktionator h t z 5 6 6 16 6
Max Schiele Gaſthofsbeſ Neuendurg Neuenburg 5 31 5 6 6

Weimar 34 4 l 6 119 5 111 6W Kämmer Schmiedemſtr Weimar

Berliner Börſe
Berlin 12 Mai 1 Uhr 55 Min nachm

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr zeigte bei
ſehr kleinen Umſätzen eine uneinheitliche Tendenz letztere ſchien
bei Beginn des Geſchäftes im allgemeinen zur Feſtigkeit zu
neigen verfiel aber bald in einzelnen Gebieten in die ent
gegengeſetzte Richtung Die Mattigkeit nahm ihren Ausgangspunkt
von dem Bergwerksmarkte woſelbſt die Kurſe nach feſter
Eröffnung ſehr bald eine abſteigende Bewegung annahmen
weniger infolge von Blankoabgaben als aufgrund der Begleichung
älterer Hauſſe Engagements die z Th in dem ſtattgehabten
weiteren Fallen der glasgower Warrant Notirungen ihren
Anlaß gefunden haben dürften Von den Kohlenaktien die
nur in ſehr beſcheidenen Poſten umgeſetzt wurden waren
es namentlich Harpener welche erheblich gedrückt wurden
Unter den Aktien der Eiſenwerke welche wenigſtens zeit
weiſe Regſamkeit aufzuweiſen hatten zeichneten ſich
Bochumer Gußſtahlwerk beſonders durch matte Haltung
aus Neben dieſen waren auch Laurahütte ſtark
rückgängig Jn Dynamit Truſt Comp vollzogen ſich ziemlich
bedeutende Abſchlüſſe Trotz vielfacher Anſtrengungen wollte es
nicht gelingen die Kurſe dieſes Papieres in die Höhe zu bringen
Von dem Montanaktienmarkte übertrug ſich die ungünſtige
Stimmung zunächſt auf das Gebiet der Bankaktien woſelbſt
Diskontokommandit Dresdener Bank und Berl Handelsgeſellſchaft
in ſchnellem Tempo unter ihren erhöhten Anfangsſtand und
ſodann unter das vorgeſtrige Niveau gedrängt wurden
Die Umſätze in dieſen Papieren waren indeß durchweg
ohne Belang Eine ähnliche Bewegung entwickelte ſich
in den heimiſchen Eiſenbahnaktien von denen beſonders
die öſtlichen Gattungen nicht unweſentlich nachgeben
mußten und zwar auf Grund der abfällig lautenden
Berichte welche neuerdings über die Ernteausſichten
Rußlands verbreitet werden Daſſelbe Moment wirkte in ver
ſtimmendem Sinne gegen Ruſſiſche Südweſtbahn Feſtigkeit
verriethen dagegen Warſchau Wiener welche ſchwunghaften
Handel aufzuweiſen hatten ihren höchſten Tagespreis
aber doch nicht voll behaupten konnten Die italieniſchen
Bahnen lagen von Haus aus ſchwach die ſchweizeriſchen
ermatteten nach anfänglicher Feſtigkeit konnten aber doch
einen Theil der urſprünglichen Avance feſthalten Die
öſterreichiſchen Transportwerthe namentlich Buſchtiehrader
Lombarden und Elbethalbahn haben weitere Preisfortſchritte
erzielt anläßlich der hochgeſpannten Erwartungen, welche
bezüglich der Ernte Oeſterreich Ungarns gehegt werden
Die ausländiſchen Rentenpapiere blieben unentwegt in feſter
Haltung bei zumeiſt etwas anziehenden Kurſen das Geſchäft in
dieſen Werthen ruhte aber abgeſehen von den ruſſiſchen Valeurs
faſt vollſtändig

Von der Getreidebörſe An dem heutigen Getreide
markte waren eine raſchere Preisbewegung und eine ausgeprägte
matte Haltung vorherrſchend Das überaus fruchtbare Wetter
und der günſtige Feldſtand kamen zur allgemeinen Anerkennung
außerdem wirkten die nachgebenden amerikaniſchen Notirungen
ſowie Berichte nach denen der Saatenſtand in der Nordamerik Union
gegenwärtig eine vortheilhaftere Beurtheilung findet als bisher
anregend auf die Verkehrsluſt Die Nachfrage zeigte
ſich ſo eingeſchüchtert daß nur durch ganz beträcht
liche Preiszugeſtändniſſe Abſchlüſſe zu ermöglichen waren
Am ſtärkſten wurde Weizen geworfen derſelbe ſetzte
ca 2 M niedriger ein und wurde dann noch um weitere 2 M
gedrückt Roggen litt etwas weniger ſtark aber doch noch ſehr
erheblich Hafer entzog ſich anfangs der rückläufigen
Htrömung mußte ſich derſelben dann aber doch anſchließen
Jm allgemeinen wurden die nahen Sichten ſtärker angeboten als
die hinteren Die Geſchäftsthätigkeit war unregelmäßig im all
gemeinen aber von befriedigender Ausdehnung Rüböl lag bei
ruhigem Geſchäft und nachgebenden Preiſen ſchwach Herbſt
waare wurde erheblich billiger erlaſſen Das Geſchäft in Spiritus
verlief ruhig bei wenig veränderten Preiſen die Lokozufuhren
überſtiegen das normale Maß fanden aber ohne Schwierigkeiten
Aufnahme

Die Kursnotirungen konnten uns wegen plötzlich
eingetretener Störung in der Leitung nicht mehr
übermittelt werden

t



5 Unſeren vorzüglichen er nes Soolhad Wittekind bei Halle am 3bis weißen Sand e Fang vertauſt en Page einſp erte Bier o l iſ n S ittekine c bei Palle a un
das 7 u r i bier Fortnna Kchlehemengehg rant g un d r in Kuſſiſche Sool Dampfbader werden Dergteg Dgnere es nnd

lende ein Handrollwagen zwei gebr reita mi r8 ſenbahnwagenladungenverſenden Ein auf Beſtellung geard Kutſch Leiterwagen zu verk Pami Neinze r für Herren und nete v
e t lieber ver e n r noch nicht gefahren Schmiedemeiſter Herrenftrafe II

vbe Bruddorf Rietlebener der Ewer tion e getragen z Eine grofte Partie Tanuenu e 9 hür cr Kranv heiten
Gartenſtühſe und i à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein n2 BergbauVerein verkauft billig Vrinvenalte s Soenseu e Tone tn r n c e

Seillitin Latw Ein gut erhaltener einſpänn Pr illi jpzi Ku R Markt Nr 34 in Hall sprechenein allen Hausthieren unſchädliches wagen ſteht billig zu eher ich r n r Sei zigerſtr 9 S u Baa Neu Ragoezv

Runlten und a r Steinvrücktelt Ratten nnd Mäuſe Daſelbſt ein faſt neuer kupferner Ein Sopha preiswerth zu verkaufen Repetitorium J T
empfiehlt I tsgott WaſchKeſſel billig zu verkaufen Gr Klausſtr 22 im Friſeur Geſchäft für Rechtstandidaten War R r am iae

ris S e e e e e ertheilt Zu erfragen in der Expedition pract ZahnarztS S c a e S dieſer Zeitung 179 Gr Steinstrasse 10 Iz 088E r e c r tat 00 enFernſprechverbindung r A 4 Geöffnet talien, Vnterricht Honorar w I t Pmit Halle Berlin 90 6 Brüderstrasse S 4 von früh 8 n m r C n Z
der nd Leipzi S bis impft während dieser Wocher Wint r Annoncen Annahme f tüslieh um 4 Uhrm Anſchluß Nr 151 Abends 7 Uhrr für alle Zeitungen und Fachzeltsehriften des In und Auslandes zur Friratunterricht vwerel W SCRarſe
ite ö im Sü ſich Hypothek v Vorbereitung für die oberen Klaſſen Tem z Gröſtere t II im Süden der Stadt 15 900 R Selöſtdarl geſucht von Gymnaſien oder Realſchulenbe tleinere aus e n e Antt cgen r i ter x ger S Zu erfragen Königſtraße 15 3 Tr r G 2

P g 17670 befördert Rudolf Wosse Halle a S m Mosse Salle a S 7 e t7 77 v scher LaJch ſuche im Süden oder Oſten der Stadt einen e ein Landgut Kaufverträ g ä krendß gtenosrapn en erein

3 a er will ich ſofort an einen SitzF 8 rösserem BBeaaurplIatz zahlungsfähigen Käufer äuf Testamente und ſchriftl Arbeiten v Kuha 1
und bitte um Anſtellung mit Preisangabe 36 i 180 e 3 jeder Art fertigt W u billigſt S f ter rI Scad inſtraße 36 ſchöne Lage maſſ Bauten gewölbte en geſternS Stallung Ford 14000 haler Aktnar l D R auly 5 Bauervertauſchten grauen Filzhut

7 Reichücher Geldveräienst r u e Auguſtaſtraße 136 p bitte dort wieder abzugebenwird Jedermann der seine freie Zeit benützen will geboten Anfr u Halle g S e Anfertigung Sei a aieeecerei erbkca

e e e e Mlees Hausgrundt n en eEine groſzen Fabrik landwirthſchaftlicher gſchinen it 3 wobei gutem Sitz u eleganter Ausführung Eine kleine ſchwarze Hündinſucht zum baldmöglichſten Antritt einen rfaprenen energiſchen t e et 55 Tuen m gebeten 77 e e e e ehe
arktes zu kanfen geſucht Z billig nhalterſtraſßte S S I vird gebeten dieſe el ſt Offerten bef unter V r 308 0 nung Gr Ulrichſtr 38 abzuliefernx mer er Bau land Rudolf FIosse Halle a S a Anfertigung eleg Damengarde Entflogen

Pirtbſchaſtüter machten e e der Anfertigung ar rer Meinſteh Mann a robe Bernbürgerſtraſte 1 T w ein zahmer Stagr Hegen gute Velohn
von Kleineiſenzeug und Hammerſchmiedeſtücken genau ver Gere Watoeß Stein Bier Wohne jetzt Gr Brauhausgaſſe 31 abzugeben Mühlweg 1 part
traut ſein Meldungen mit Zeugnißabſchriften und Gehaltsan Selbiger muß die doprelte Bach Anna Lorbeer Kochfrau Sage der Fran Reichert Merſeet J X ſprüchen ſowie der Angabe der bisherigen Verhältniſſe befördert führung ſelbſtändig verſehen und burgerſtraße 12 ein recht herzliches

n 3 unter L m 21384 Rudolf Mosse Salle a S ſich nebenbei in der Brauerei Cello 6 Lebewohl Frau Thiele

8000 Thlr Geſucht ſie S e a o e e e4 ge t ROSSe S i öllr G r e de Sennter re Brüderſtrafze6 I niederzulegen S geben Große Ulrichſtraſte 27 I S Uhr e ſelben Ort
e rundftück geſucht erten ahr ellung a ütze Ein gut ſituirter Bäckermſtr tate an e eleit e et net et en II Schwarze Strümpfe Ja e en u Z dues

ig 3 Die bisher von Herr Er S Küche im Schueidern Wäſche in eſührte W weite Sgr e gar waſchecht en tätsrath Dr Gräfe inne nähen 2e erfahren Mäßige u Um eine Vertretung zu über in Doppelgarn u Eſtremadural e
n gebabte geräum Wohnung Gehaltsanſprüche Familien nehmen Off nebſt Bed de unt empfiehlt in größter Auswahl S eie I Burgſtraße 25 mit groß S n eggeäung Nähere Aus J 289 R Mosse Halle I r Gis St 4n e ſchön Garlen iſt p 1 Ott e o 6 606 chn er preiswerth anderweit zu Frl E Wildhagen Heinrichſtr 1 Eine ern S 16 Leipzigerſtr 16 p
t J vermiethen Näheres Laden Gr Märkerſtraße e erſte S S pilh ß Burgſtr 26 im Comptvoir ſehr geräumig mit gr Schaufenſt S Kheiniſche Sectkellerei S kauft man am billigſten

Eine alte gut eingeſührte Korn 2 m Front 11 m tief event mit Z im Preiſe vong te in Wohnung paſſend hauptſächlich f ſucht geeigneten et branntweinbrennerei Seder u Tapelengeſchäſte Moret v e x t x e t e r A 3,00 8,50 4,50 6,00ß ſucht einen tüchtigen Reiſenden Ausſtellungs u Vertaufelokck od 7,50 9,00 bis zu den Eleganteſten e
s ſofort oder p 1 Juni Gef Off dal jetzt oder ſpäter zu vermiethen I Gefl Off unter Nr 504 T S J in der Steppdeckenfabrik von St möglichſt mit Photographie erbeten Anfragen beförd u O S 228 an Kuh Vlosse Frank e Se sub W Z 100 an K Wosse Rudolf Messe Salle a S furt a Main e S Adolf Werneldſt Nordhanuſen wich ſt S u a e Sir aft erfahr ädchen S vi r e2 A enten geſucht mit guten Atteſten wird zum ſofor Eine Kme s Gr Ulrichſtraße

F a cd ckfür Halle und Umgegend von einer tigen Antritt geſucht Näh durch Mitte 20 gebildeten Standes 5 t v e J Schadhaft gewordene Deckenrenommirten Kornbranntweinbren Rucdkolf Mosse Salle a S ſucht in beſſerem Haushalte men o ke J deuten beeren Prei F
nerei Gefl Offerten erbeten sub Parterre Wohnung zum oder bei einer Dame Stellung Palmenkübel f ſen wehen zum Ausverkauf

eder Alkeckereellern in der Nä ahn ei einem älteren H ANoch gut erhaltenes großes zu vermiethen Näheres durch Wirthſchafterin Wehalie 5 S g9
t Kudolt Mosse Halle a S anſprüche ſehr beſchei 2 r Urichetubd z6 5Kinderbett rn r J e FamilienNachrichtenwird zu kaufen geſucht Off Großes Grundſtück würnſcht Adr u T g 21383 m S J 7 Statt beſonderer Meldung

Tr r Wir 272 gert in Halle Kt in hnen Lager e e 3 e e r uns Gott einen prächumd osse Salle a S räumen Keller Stallung u Ein rüderſtraße 6 I 5 T 7 enHoch Italiener ü ner fahrt Colonialwaaren Detail Eine Schmiede welche auch Halle Wun 11 Mai 1890

i r mil Schliack und Frauprima h h S r z zu jedem anderen Geſchäft einge gebhrene Günnel
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halbgewachſene 1890er offerirt

a 1 5 50 Pfg
F Karbaum S e

Haus Verkanf
omplatz 2

Beabſichtige mein Grundftück
paſſend für Glaſer Tiſchler
Schloſſer Maſchinenbauer 2e
unter ſehr günſtigen Bedingungen
per 1 Juli zu verk Zu erfr bei

Ruclolf Mosse Halle a/S
inHotel Berkauf in Merſeburg

Wegen Ablebens meines
Ehemannes bin ich geſonnen
das von diefem ſeit 15 Jahren
betriebene
erſte vtel zur go denen Sonne

wollen mit mir in Unterhand
lung treten

Arno Weber Wwe
Merſeburg

An 1 Jnli er wird eine groſze

Promenadenweg oder am ühl
Weg zu miethen geſucht Gar
tenbenutzung iſt erwünſcht Aner
bietungen u L w 218 befördert

v

0

2

herrſchaftliche P hunng am

Rudolf Mosse Halle a S

lager ſofort zu verkaufen Ford
92,000 Anfragen unter H b
21335 bef Rudolf Mosse
Halle a S
Maſchinen Jngenieur

öſterreichiſcher Stagtsunterthan der
in Oeſterreich akademiſch gebildet
wurde und im Deutſchen Reich
mehrere Jahre praktiſch thätig war
für eine Maſchinenfabrik mittlerer

n obigen Fächern Erfahrungen
haben und ſehr tüchtig ſind ſowie
Vorliebe fürein angenehmes ruhiges
Landleben beſitzen werden erſucht
genaupräziſirte Offerten einzubrigen
u Chiffre Kupferbranche 3468
an Rudolf Mosse Wien

Junge Füchſe

Ein Rittergut
im Breslauer Kreiſe 830
Morgen groſz langjähriger
Beſitz iſt für 270,000 Mark
bei 75,000 Mark l nablung
zu verkaufen de ehe
günftiges Hypothekenverhält
z Offerten von Selbſtre
flektanten erbeten u V 233
an Rud Mosse Breslau

richtet werden kann iſt ohne event
auch mit Acker deſſen Frucht in
den Mansfelder Kreiſen liegt bei

eringer Anzahlung zu verkaufen
ähere Auskunft ertheilt die Ex

pedition der Eisleber Zeitung
in Eisleben

Ein Land

und Wieſen iſt mit ſämmt
lichem Jnventar und Ernte
ſofort ſehr preiswerth
zu verkaufen Näheres
durch G A Henze
Halle a Schülers
hof 22 am Markt

Köchin geſucht
Dieſelbe muß die einfache und

feinere Küche verſtehen die Haus
arbeiten allein übernehmen u auch
mit der Wäſche Beſcheid wiſſen
Bewerberinnen wollen ſich unter
Beifügung der Zeugnißabſchriften
und der Gehaltsanſprüche melden
unter Chiffre B K 900 bei
Rudolf Mosse Magdeburg

Die glückliche Geburt eines geſunden
Mädchen zeigen hocherfreut an
Max Pfeiffer u Frau geb Herbſt

7 Statt beſonderer AnzeigeZum Feſte halte ich ſämmtlichel Meine lebe Frau Voniſe geb
Backwaaren beſtens empfohlen Könnecke beſchenkte mich heute mit

ff Margarine o Wig u einem prächtigen Knaben
Halle a/S den 12 Mai 1890rei à PfdLahriche Backbukker s g Rechtsanwalt Föhring

Rudolf Mosse Salle a/S öße i z tägli à Stück Nachlangem mit Ergebung getragenent 3 un n e Hrirb x in der Prov Sachſen eßu Molkereibntter 83 Pia Leiden verſchied heute unſere Vnte24 900 Mark nereien Brauereien Stärke und dicht an zwei Bahnhöfen 2Faj 8 W 2 R Mutter und Großmutter im eben be
uckerfabriken ſowie Dampf und x d ni feinſtes cizen U Ro T sonnenen 74 Lebensjahre Wir beehren

j ä un nicht weit von der S à Ctr I2,50 und uns Freunden und Bekannten hiervonzur r Stelle innerhalb der Frpenbidepn r t S n x Kreisſtadt elegen eire 2 Brodme hl 13 Wir nur auf dieſem Wege Mittheilung zu
e di äſa t wer r r e x 200 Mor e iker Acker if f n J machen J ae e Co Sſferten er e r 20 bef eſucht Nur ſolche Herren welche e g r m fr che He e f Halle a/S den 12 Mai 1890

Bergrath Schröcker nebſt Frau
und Kindern

Freunden und Bekannten hiermit zur
Nachricht daß Sonnabend den 10 d M
Nachmittags 26 Udr mein lieber

12 2 Cin beſten Qualitäten Mann unſer guter Vater der RentierApfelwein Wilhelm Acerniann

Holl äheet

feinſchmeckende

gebr Caffees
Cacaos Chocoladen
Biscuits Confituren

mit allem Jnventar ſofort zu ſind abzugeben Näheres durch Sverkaufen Das Hotel liegt Rudoilr Mosse Halle g Vernburgerſtr 22 Halle afS den 11 Mai 1890am Markte im Mittelpunkte alle a S n ger re uburgerſtr 22 Die trauernde Wittwe
der Stadt Selbſtreflektanten eine ältere E Ack bſt Kindernu Land Pflaumenmus eg Aermann nebſt indem

et i DankF Bois allen Freunden und Bekannten welche
Wegen Aufgabe des Fuhrgeſchäfts den Sarg meiner lieben Frau ſo reich

beabſichtige ich meine zwei Pferde mit Kränzen ſchmückten Dank den
Schimmel 7 Jahre alt zu verkaufen Arbeitern der Halleſchen Maſchinenfabrik
Näheres deckelſtrafſe 17 I und a welche mir ſo hülf

reich zur Seite geſtanden Dank demn W Herrn Diakonus Melßer für ſeine
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am Grabe geſprochenen Troſtesworte
Schwein zu verkaufenett Giebichenſtein den 12 Mai 1890ſori enſtein Ziethenſtrafie 33 1 Ferdinand Stolze nebſt u



Kragen in allen dachis und Weiten nur Leinen von 25 Ppfe an

Manchetten in großer Auswahl von 25 Pfg an
E Pinthus

Ohemisettes weiß und u r nur guten Zugliegten v 45 Pf Große Alrichſtraße 62
Pf u ſ w

Oravatten täglich treffen Neuheiten ein zu Fabrikpreiſen
S Tehſheriuſe n

Geſchäfts ErsEinem geehrten Publikum von a alle und Umgebung erlaube mir hierdurch die ergebene Mittheilung

zu machen daß ich am bele Platze

Leipziger Straße 82vis vis dem Leipziger Thurm ein

Herren und Kuahen GarderobenGe biſt
eröffnete5 n mich Beehrenden ſichere ich eonlanteſte Bediennng bei auffallend billigen Preiſen zu und e

J ich ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend mich in meinem Unternehmen gefälligſt unterſtützen zu

wollen Hochachtungsvoll
ſabal ſah

Direction Richard Hubert
Nur noch wenige Tage
Fräul Kathiü Odckillon Geſangs

Soubrette Mr Laur renee
Bauchredner mit automatiſchen Figuren

Die Baretty Truppe Parterre
gymnaſtiker und muſikaliſche
Clowns Miß HMlartina mit ihren
abgerichteten Tauben Mr Oscar
Alberti Schattenkünſtler Die

n er nern S h e e eeeeegrrere S rer 75 rere e ren z m 2 a e e er c e e S e r re he S S S e S S S 2 S S e S e S S e S SJ S S e S e r e ea I T e S e e ee S e S e SPrinz ar
Dienstag Abends S Uhr

Grosses Militair Concert
Entree à Perſon 30 Pfg O WiegertVilſets 15 Stück 3 Mark in den bekannten Verkaufsſtellen

Stadttheater Terrasse

a r S Se eeheen e raſeehe e
Nenu

Neu

e

7

Dienstag den 13 Mai
G oSSCSs Abe OBGCGV E Schwestern Wehbb National und

Charoktertänze Die Gebrüder
Ville 8 r Stree e Fig d be den S S Speci Salon Grotesk Duettiſtenillets zu den Wochen Concerten 15 Stü ſind bei den HerrenSteinbrecher Jasper Grimm Teutner und Spierling zu J S e uübe Munde über

haben Fami ilienbillets zu den Concerten in Bad Wittekind ſowie auch
zu den Wochen Concerten bei Herrn Rohde daſelbſt

W Halle Stadtmuſikdir

n 2 e

Dienstag den 13 d Mts

glei Mirichſtraße 27

Gleganteſtes Damen Reſtaurant
am hieſigen Platze Franz Günther

Mechanisch automatische
Kungt u Musikwerk Ausgtellung

von Gustav Uhlig
Ialle Untere Leipz Str I EtagePermanent geöffnet Vormittags von 9

bis 7 Uhr Abends
Eintritt für Nichtkäufer 50 4

Hartmann s Uötel
Berliner Märzen Weißbier auch

außer dem Hauſe

W eher ender Hensche schen Capelle Dienstag den 13 Mai Abends S Uhre Grosses S parg el Ess en
wozu freundlichſt einladet Börriesv er S Einladung Reſtaurant z d 3 Schwänen

Ranniſcheſtraße 16Erstes grosses Frei Concert zur GeneralVerſammlung des Parochial Verbandes en nen wenn ernh von

Grosses Garten Honcert

7 7 Abonnement 60Albrechtſtraße a Albrechtſtrafze der tadtephorie Halle a S 12 bis 2 t s Sta2324 2324 auf Freitag den 16 Mai d J Nachmittags 4 Uhr Früh und ben mm 80z Bögtaur AIt II Garten im Saale der Veiteſonte Neue Promenade 13 Helles Vier 13 3
S dunkles Bier 15nhaber Paul HöndorfJnhab Karl WaschinskySpecialität Böhmische Biere

ff Coburger und Feldschlösschen
Mittagstisch à Couvert 1 Mk Reichhaltige Sveiſekarte

Tages Ordänung
1 Vortrag der Verbands Rechnung pro 68 und Beſchlußfaſſung über

Ertheilung der Decharge für den Rendanken
2 Bee e e ded ritrige zu dem geiſtlichen Herein für Erdkunde

Feſtſtellung des Etat pro 1890/91 S itrag der P St G bezi t Di tz u mGau ſth ans zur Eiſenba h n n Meile dafelsſe de eorgen bezüglich Errichtung einer Diaconai am wer d Mts
Halle a/S den 10 Mai 1890 im Hötel zum KronpriuzenFranckeſtraßzeempfiehlt ſich einer geneigten Beachtung i und Abends Stamm a 35 5 Der Ausſchn a Parochial Verbandes Vortrag des Herrn Profeſſor Pr

Mittagstiſch à Couvert 60 Suppe und 2 Portionen der Stadtephorie Halle a S Guthe als Gaſt Natur und Arz n ſübertrefflich aus der Halleſchen Actienbraugpei r Zpebenſt Foerſter Hildenhagen beit im alten Paläſting
einla Tür Vereine

greſee u kleines Vereinszimmer
Hriciſreung, Dampff ſchifffahrt

Allen meinen werthen Freunden und Bekannten um n Himmelfahrt früh 7 Uhr na itin H Köker
re zur Nachricht daß ſich mein Lofal nicht Kl Ulrichſtr GeſellſchaftsSaal mit Pianino imben Veoinn d Friſon Fiſen Moorbad Schmiedeberg S Thür

Hackeboruſtraße 3 n greet d tHochachtungsvoll PVra m Güümther Bleichſucht Hat erven 9 e hen tgenee en Geſunde Waldgegen o t ehe e
früher Oberkellner in Bauer s Brauerei Nähere Auskunft durch Badearzt Dr Lübcke u die ſtädt Badeverwaltnng Bei Je Rlorſteiſh a Sandb t

S S 2 2
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